
124/158-159

November 1690 - s. ebenda AH 149/52 - verglichen, gegebenenfalls ergänzt
und orthographisch angeglichen.

2) s. ebenda AH 12/98
3) Anstelle dieses Namens stand zuerst "Mathias Meyer [=Sdt. Matthias

Meier, von Jonen]", welcher Name aber durchgestrichen und durch "frantz
hilbert" ersetzt wurde.

4) Ganzer Eintrag durchgestrichen
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1648 September [14.]                                              A

SCHREIBEN VOM [LANDAMMANN VON SCHWYZ], SE[BASTIAN] ABYBERG, AN
ALT AMMANN [UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT] HPTM.
BEAT II. ZURLAUBEN, ZUG

"Des H vom 13 diss an Mich datiertes Schriben hab ich empfangen be-

durtt mich hoch H. Melckior honeg[g]ers [von Bremgarten] ungelegen-

heitten [- Honegger warf Schultheiss und Rat von Bremgarten vor, es

zugelassen zu haben, dass der Huserhof in Lunkhofen nicht an ihn,

sondern an den neugl. Martin Schaufelberger, von Zürich, verkauft

worden sei; Beat II. Zurlauben betätigte sich dabei als Vermitt-

ler -]1 darin er Sich befintt, Jst Eben dz so Mich verursahet Mitt

den H. [Schultheiss und Rat] Zu lucern Zereden willen ich gern gese-

hen dz der sach vorbogen were2, alldiewillen ich Jne gneigt Aber

darnebett gsächen wz Jffer und Crudelle wortten gegen Jme [Honegger]

verüept und usgosen Allso wie Recht dz er hatt hab ich wittlöüffig-

keitt herunder ersorget wie ich Höre dz Jme Jez [von Bremgarten] wi-

der fare, hab darnach mitt H. [alt] Lantvogt [der Freien Ämter und

derzeitigem Zuger Stadt- und Amtsrat Jakob] Ander Matt [=Andermatt]

Alhie ouch gerett und dz beste Sin befunden wan durch güttliche Mit-

tel die Sach Könte Acomodiertt werden Jn Ansehen der Starken Parti

under denen er leben Mus wider Jn Statt, H Lantvogt Ander Matt hatt

Jme die Sach licht Zesin geacht, Jch Aber habe den Jffer und Ruche

proposition Sinethalben ghörtt und gsechen Mitt wz Ärnsts die H von

bremgarten den handell Fasend allso hatt und dunckt mich Noch es

werde dem gutten Man Nitt Vill Zegwünen Stan, ob schon die H von ge-

melttem bremgartten Jnen Jn Jro Jurisdiction [- Lunkhofen lag im

Kelleramt, einer Herrschaft Bremgartens -] Mitt diserem [Martin

Schaufelberger, gen.] Anken Muni [=Ankenmuni] Selb ein Schlangen Jn

buosen pflanzen so ist doch der Jffer äben gros by Jnen, Gott welle

dz nitt Jn dz künfftig den Cato[lischen] ortten und ... [Bürgermei-



ster und Rat ] von Zürich [welche im Kelleramt die hohe Gerichtsbar¬
keit innehatten ] die har durch diseren huser hoff Zesamen gebunden
werden hab innen [Schultheiss und Rat von Bremgarten ?] disere Mine
bedenken Selb gesagt aber ich hab Kein Mittel Funden dz Sy Zu bewe¬
gen
Jch habe eben hütt der Ursachen Mitt H. Schwager Lantschriber [der
Freien Ämter , Beat Jakob I . Zurlauben ] des H sun ouch gerett Allso
will ich nitt ermanglen Solches Nach des H begeren by Minen G. H.
und Oberen [Landammann und Landrat ] by erster glegenheit Soliches an
bringen der hoffnung Sy werden Jnen solch Schriben belieben lasen,
und dem H zugschickt werden , Gott Mitt uns . . .
"den 14ten . . . [ September ] 1648 : von H Landtaman Abyberg " .

1) s . Zurlaubiana AH 97/48
2 ) Über die Vermittlung Luzerns in diesem Handel s . ebenda etwa AH 40/52

sowie AH 14/45 , wo sich nun aufgrund von AH 124/159 auch der Gegenstand
des Streits zwischen Honegger und der Stadt Bremgarten ergibt.

Original , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben.
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